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yfr. 41 glluftr. fdjhieij.

Arbeits, und Cleferings-Uebertragmtgeit.
(Drigitiaßajlitteüungeti.) «otfibrutf oereoten

©iubrrfuug bet Sîirdje tu îerêiiauë (©taub.) mit Ijartcui «Dîa^

tctial. ©inbetfuitg mit gain. Sied) an gtafdpternraftev 3. ©otb
ftieb gaeë in Jlaiis-

Siefcrmtg unie tpauëlcitiuigëi obren fiir ÎÇifibodj, ca. 500 nun
Sid)ttt>eite. ca. 1500 m 2" ca. 800 m, an ©ebv. 3<mntennaun,
©ifen£)cinblmtg, ftaiferftutjL

©rftellmcg be« eifcrncii SCbctbaucë sur neuen ©icjjcnbiiirte in
üßcinfclben an ©tuber, ©cfjlofferinciftcr, SBeinfclbcn. Bauleitung:
iHiiegg, Jngr.

(Srœeitcrung beë ilJobriicgeë (otnic Scitungëqrabcii ber 9ßuffer=
ucrforgitng (paujen bei ©rugg ait ©tiggenbiifg & 9D9iiller, 3""<h-
©auteitung : J. ©ofjtjarb, Jtigr., îfjaltuil.

!tBaffer»er(orgung Remberg. ïHcfetuoir an âJîaillart & ©te.,
3ürid). Quetlenfaffutigeii, tKofjnieg, .^ausleitnngen an Dtto ©raf,
©t. ©alten, ©auteitung : Jngenieurbureau Mrfteiuer.

©rftellung einer tifeitieu Scituiig nad) bem îHefcruoir bet 2ßaffcr=
bcr|orgung yxp^enjell an ©art g-ret) & ©0., Dtorfdjad).

Sèaffcrbetiurgung ©adjcnbiilad). ©ämttidje Slrbeitcn inll. Sic
jerung an ©uggeubütjl & SJÎiitler, Qiirid).

âtljatifdje ©at)ic. Siefetung nub ÜJionticrnng eifernet ©riiefen
ber Sente 5amabcn=Bontre{ina an ©o&fjarb & Gie.', ©ifemuerf 91.-©.,
JläfcIS, unb ©erfett & ©ie., ©but.

Sdjœciser. ©nnbcëba&nm. ®er ©erroaltungêrat bat ben ©er=
trägen mit ber f^irma ©are ig, SBielanb & ©te. in 3ürid)
(alä Vertreterin ber äMafdjtnenöbJmport^ftieiigefellfcbaft tilnt-
îuerpeu, Spott te.) betreffend bie Sieferuitg ber Soîomotiofcbmierble
fiir bie 3"t nom 1. Januar 1907 bië 31. ®esember 1911 unb mit
ber ©efellfdjaft ber 8. non 9io II ' f d) en ©if en m er le
in ©erlafingen über bie Sieferuitg non ©djicnenbcfcftigungS»
mitteilt fiir baë Jabr 1907 bie ©enebmignng erteilt.

©tbmeistnftbc sôiinbcëbabucn, ftrcië III Violsliefetungen fiir
bie SBertftâtte ©. ©. V. in .^'ricb- 2470 111* ©idjeitlaben unb
170.) m- Dîottanneitlaben an J. SSeber à ©0., Sittau, Sujetn.
12,150 111- g-Bbrenlaben an ÀUaurice ©djntibt jgr., ôoegborf.
250 m® ©udjculabeit, 30 ni- ©fdjenlabeu, 50 m* IHuitbefdjeit 1111b

000 St. 9iottaituenrimbftangen au £>d). Cggenfitë, Uititon a. 91.

0300 m- Staiiiienlnben unb 300 ©t. ®oppellàtteit an Slifreb ©06=
l)arbt, ÎKappergroil.

©crgrojtcrong ber fantonalcn i>eit= nub i|iflrgeatiftalt Sloicigê»
jclben. ïUiattrerarbeiten : ©djäfer & ©0., 9laraü, J. gmfteiinalb
& ©0., ©tugg, ©. Selart & ©0., Srugg; ©rauitlieferungen :

91.-.®. Steffin, ©ranitbriidje, 3ürtd) unb 91.:©. 9)1. 3fd)o££e &
©0., 9larau ; ©anbfteiiilieferuitgen : 91. ©. 909. 3fd)ol£e, 91arau
unb ©ebriiber Jifdjcr in ®ietifon; 3""'"erarbeiten : ÏRarfi &
Söfpte, Sattffobv unb ©djmib & JJtfd)er ht SBUbegg.

©diulljauëneuban ©ifp. @rb; unb ^Maurerarbeiten au ©aleu=
tini, Siberâ, Zimmerarbeiten ait ©i£tor kämpfen ©rig, 3)ad)=
beefer» u. ©penglerarbeiteit an Soreus 5)e£Ia»Sianca, ©ifp, ®rauit=
arbeiten an Sottini, ©rig. ©auleitung: ÜH. ©urgener, ©iberë.

©djnUjanëneulmn ©urtnellrn. ©djreinerarbeit an ©mil 3>enier,
©ürgelit, ©djlofferarbeit an 3"")er, @d)loffer, ©rftfelb. ©au=
feitung: SMeper, 9trd)ite!t, 9lnbermatt.

iUci'linnhr.iucfcH.
5)er 3:^«rgaxtifd)c ©ewerbeöercitt oeranftaltet auf 2ln=

fang gebruar in illrbon bei genügenber Seteiiigung einen

@d()Ioffermeifter=5ac!f)fur§. Äur§teiter ift ^ett
3- ^»abrief), @of)n, iîunftfc^toffer au§ ßürict)
getnonnen roorben. ®er ßur§ foü umfaffen: Srfjmieben
non blättern, 33tumen, ©itterornamenten zc. ; treiben
non ^Blättern, Blumen u. f. f.; Äaifulation uon ner-
fd)iebenen Arbeiten nac^ eo. noef) fetiilefyre.
®auer be§ Wurfes jtnei iffiocfjen. ®ie Sofien für bie

Âurêleitung unb SCBerfftattmiete übernimmt bie kantonal--
îaffe, mä^renb für SJÎateriat unb SSerpfiegung bie S?ur§=

teilnehmet aufjufommen hätten.
®ie 33efucher ber SluSftettung in Dürnberg hh^"

fid) non ben prächtigen Seiftungen ber bortigen SReifter»
facfjhtrfe überzeugen fönnen unb haben fich fagen müffen,
baff auch bei un§ in biefer Dichtung mehr getan roerben

follte. hat man aügemein ba§ ©efühl
ba| e§ ba unb bort mit einer richtigen iîalfutation noch

fehr fchlintm beftellt ift unb Ülufflärung oon fa<hmän=

nifcher ©eite nottut.
SBir laben barum bie thurgauifchen ©chloffermeifter

ein, biefe günftige (Gelegenheit ju ihrer SBeiterbilbung
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ju benü^en unb fid) recht zahlreich an bem geroig feljr
lehrreichen fturfe zu beteiligen. ®a bie ®eilnehmerzaf)l
nur eine befchräntte fein fann, ift fofortige Slnmelbung
angezeigt.

3lrbeitë=£>rbnuttg beê ©chreinermeifteruereinê ©d)aff=
häufen unb Umgebung. 2lrt. 1. Slrbeitszeit. ®ie tägliche
9(rbeitêzeit beträgt 9'/s ©tunben unb fällt in bie 3«it
oon morgenê 6V2 bi§ abenb§ ß Uhr mit l'/s ©tunben
äRittag§paufe. ©am§tag§ unb an iBorabenben oon
geiertagen ift um 5 Uhr ©djlug ber Slrbeit. roerben
jeboch nur bie getesteten 2lrbeit§ftunben bezahlt.

9lrt. 2 Slrbeitêlohn. a) ©inem tüchtigen unb leiftungâ»
fähigen ©chreiner roirb ein ©tunbenlohn oon 50 @t§.
unb mehr bezahlt, beruflich fchroächere Arbeiter roerben
ihren Seiftungen entfprechenb entlohnt, b) 3lu§roärtige
Arbeiten. SBenn ber Slrbeiter au§roärt§ übernachten
mug, fo roirb ihm eine ßuiage oon gr. 2.50 bezahlt,
ßat ber Arbeiter gahrgelegenheit, bag er alle Stage nach
|)aufe fommen fann, fo roirb ihm nebft bem ©iflet gr. 1

©ntfehäbigung beroitligt. c) gür 9ta<ht= unb ©onntag§=
arbeit roirb 50 Prozent, unb für Ueberftunben, fofern
bie normale Slrbeitlzeit überfctjritten ift, 20 Prozent
Zufdhtag bezahlt.

2lrt. 3 gah'tag. g) ®ie Sohnau§zahlung gnbet
regelmägig alle 14 ®age ftatt, unmittelbar nach Sätfug
ber 2lrbeit§z«it- b) illls ®écompte müffen 3 ®agtöhne
ftehen bleiben.

3lrt. 4 Äünbigung. @ê ift eine gegenfeitige Stägige
Äünbigung feftgefe^t. ®iefelbe mug am <3am§tag eo.

am SRontag SBormittag gefegehen. ®ie erften 14 Jage
gelten al§ Probezeit, innerhalb roeldjen jebem Jeil ber
9lu§trilt ohne Äünbigung freifteht.

2lrt. 5 Haftpflicht, gür bie Haftpflicht foil ba§
fchroeizerifdje Haftpflidjtgefeg maggebenb fein; fie ift für
ba§ Itleingeroerbe fafultalio.

2lrt. 6 Berfchiebeneb. a) ®ie Slfforbarbeit bleibt
begehen, jeboch fall fein 3roang bamit auggeübt roerben.
b) ®er 1. 3Rai roirb als geiertag freigegeben, c) @S

ift bem Arbeiter oerboten, an Jrittperfonen Arbeiten
auf eigene Rechnung zu liefern, d) iötauenmachen unb
unentfchulbigteS 3ufpätfommen, foroie 3Segbleiben oon
ber Arbeit roirb nad) einmaliger 33erroarnung mit @nt=

laffung geahnbet.
Sßorftehenbe 9lrbeitsorbnung ift für alle SRitglieber

beS ©chreinermeifteroereinS ©djaghaufen unb Umgebung
oerbinblich unb tritt mit bem 1. ganuar 1907 in Äraft.

©chaffhaufen, im ®ezember 1906. ®er Sßorftanb.

55er SBerbaub ©huieizer. $ad)pappenfabrifcuiten erlägt
folgenbeö girfular a t feine ftuubcu: Jit. SJir beehren
uns, ©ie batron in SenntuiS ju fegen, bag roir in unferer
legten ©eneralöerfammlung befdgloffcn haben, eine ein
heitlicfje ^Bezeichnung ber ®ad)pappenftärfen
mit Sîeujahr 1907 Durchzuführen unb zroat eine Dtum=

merierung, bie fich i" üoHcm ©iitflang befinbet mit ben

iBezeidhnnngen, welche bie ©erbeinbe ber un? iimijebettbeit
Staaten im Verlauf be§ Sahteä 1906 bitrchgeführt
haben. @S foH bamit nicht nur ©inl)eitlichfeit in ber
SSejeidjnung, fonbern auch Siuljeittichfeit ber Qualität»
ftärfe ber Dachpappen gefegaffen roerben ; bamit hat ber
Ä'onfumcnt in gufunft eô in ber Hanb, genau zu fon»
troHieren, ob er bie berlangte Stärfe auch erhält. 9Jtit
ber ftärfften Stummer beginnenb, ift folgenbe ©ezeich=
nungöffala feftgefegt roorbett:

Jachpappe 9to. e^tra, 9to. 0, 9to. 1, Sto. '2, 9to. j3,
SJo. 4, Sto. 5, 9to. 6; unb jroar bie gleiche Stumerie»

rung für biefelbc Qualität befanbete ober utibefanbetc
Jachpappe. Jic SJÎitgliebcr utifcreS ®erbanbe§ haben
fich berpflidjtet, nur bie feftgefegten Stohpappcnftärfeu
Zu Perarbeiten unb biefelbett auch "ur unter ber feft

Nr. 4l Jllustr. schweiz.

Arbeitt- «na Liefer«ngt-Uedelttag«ngtn.
lOrtginal-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Eiudrckuiig der Kirche in Tersnaus (Graub.i mit hartem Ma-
tcrial. Eindeckung mit galv. Blech an Flaschnermeister I. Gott-
fried Faes in Jlanz.

Lieseruna von HauSlcitiiiigSiöhren für Fisiliach, ca. 599 nnn
Lichlweile. ca. 1599 m 2" ca. 899 m, an Gebr. Zimmermann.
Eisenhandlung, Kaiserstuhl.

Erstellung des eiserne» Ldcrbaucs zur neuen Gicßcntnückc in
Wcinfcldcn an Studer, Schlossermcister, Weinfelden. Bauleitung:
Rüegg, Jngr.

Erweiterung dcS iliohrnctzes sowie LcitnngSgrabe» der Wasser-
Versorgung Hausen bei Brugg an Guggenbnhl â Müller, Zürich.
Bauleitung: I. Boßhard, Jngr., Thalwil.

Wasserversorgung Hcmverg. Reservoir an Maillart à Cie.,
Zürich. Quellenfassungen, Rohrnetz, Hausleitungen an Otto Graf,
St. Gallen. Bauleitung: Jngenieurbureau Kürsteiner.

Erstellung einer eisernen Leitung nach dem Reservoir der Wasser-
Versorgung Appenzell an Carl Frei) Co., Rorschach.

Wasserversorgung Bachcndiitach. Sämtliche Arbeiten inll. Lie
serung an Guggenbnhl à Müller, Zürich.

Rhätische Bahn. Lieferung nud Monlicrung eiserner Brücken
der Linie Samadcn-Pontresina an Boßhard à Cie., Eisenwerk A.-G.,
Näfels, und Bersell là Cie., Chur.

Schweizer. Bundesbahnen. Der Vermaltungsrat hat den Ver-
tragen mit der Firma Bareiß, Wieland à Cie. in Zürich
(als Vertreterin der Maschinenöl-Jmport-Akliengesellschafr Ant-
iverpen, Lyon :c.( betreffend die Lieferung der Lokomotivschmieröle
für die Zeit vom l. Januar 1907 bis 91. Dezember 1911 und mit
der Gesellschasl oer L. von Roll'sehen Eisenwerke
in Gerla fingen über die Lieferung von Schienenbefestigungs-
Mitteln für das Jahr 1997 die Genehmigung erteilt.

Schweizerische Bundesbahnen, Kreis III Holzliefernngen für
die Werkstätte S. B. B. in Zürich: 2479 m" Eichenladen und
1791 m" Rottannenlade» an I. Weber >à Co., Littan, Luzer».
12,159 in" Föhrenladen an Maurice Schmidt jgr., Hochdorf.
259 m^ Buchenlade», 89 1 »," Eschenladen, 59 in^ Rundeschen und
999 St. Rottannenrundstangen an Hch. Dggenfns, llilikon a. ill.
989«» in- Tanncnlade» und 899 St. Doppellätten an Alfred Boß-
hardt, Rapperswil.

Bcrgeoßcrung der kantonalen Heil- und Pfiegeanstull Königs-
jclden. Biaurerarbeiten: Schäfer à Co., Aarau, I. Finsterwald
là Co., Brugg, G. Belart à Co., Brugg; Granitlieferungen:
A.-G. Tessin, Granilbrüche, Zürich und A.-G. Nt. Zschokke à
Co., Aarau; Sandsteinlieferungen: A. G. M. Zschokke, Aarau
und Gebrüder Fischer in Dietikon; Zimmerarbeiten: Märki à
Söhne, Lauffohr und Schund H, Fischer in Wildegg.

Schulhausncubau Blsp. Erd- und Maurerarbeiten an Valen-
tini, Siders, Zimmerarbeiten an Viktor Kämpfen Brig, Dach-
decker- u. Spenglerarbeiten an Lorenz Della-Bianca, Visp, Granit-
arbeiten an Bottini, Brig. Bauleitung: M. Burgener, Siders.

Schulhausneudau Gurtnellru. Schreinerarbeit an Emil Denier,
Bürzeln, Schlosserarbeit an Zwyer, Schlosser, Erstfeld. Ban-
leitung: Meper, Architekt, Andermatt.

Nerliandswesen.
Der Thnrganischc Gcwerbcvercin veranstaltet auf An-

fang Februar in Arbon bei genügender Beteiligung einen

Schlossermeister-Fachkurs. Als Kursleiter ist Herr
I. Hädrich, Sohn, Kunstschlosser aus Zürich
gewonnen worden. Der Kurs soll umfassen: Schmieden
von Blättern, Blumen, Gitterornamenten rc. ; Treiben
von Blättern, Blumen u. s. f. ; Kalkulation von ver-
schiedenen Arbeiten nach Zeichnung, ev. noch ^tillehre.
Dauer des Kurses zwei Wochen. Die Kosten für die

Kursleitung und Werkstattmiete übernimmt die Kantonal-
lasse, während für Material und Verpflegung die Kurs-
teilnehme! aufzukommen hätten.

Die Besucher der Ausstellung in Nürnberg haben
sich von den prächtigen Leistungen der dortigen Meister-
fachkurse überzeugen können und haben sich sagen müssen,
daß auch bei uns in dieser Richtung mehr getan werden
sollte. Insbesondere hat man allgemein das Gefühl,
daß es da und dort mit einer richtigen Kalkulation noch

sehr schlimm bestellt ist und Aufklärung von fachmän-
nischer Seite nottut.

Wir laden darum die thurgauischen Schlossermeister
ein, diese günstige Gelegenheit zu ihrer Weiterbildung
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zu benützen und sich recht zahlreich an dem gewiß sehr
lehrreichen Kurse zu beteiligen. Da die Teilnehmerzahl
nur eine beschränkte sein kann, ist sofortige Anmeldung
angezeigt.

Arbeits-Ordnung des Schreinermeistervereins Schaff-
Hausen und Umgebung. Art. 1. Arbeitszeit. Die tägliche
Arbeitszeit beträgt !)'/- Stunden und fällt in die Zeit
von morgens 6'/- bis abends ff Uhr mit 14/s Stunden
Mittagspause. Samstags und an Vorabenden von
Feiertagen ist um 5 Uhr Schluß der Arbeit. Es werden
jedoch nur die geleisteten Arbeitsstunden bezahlt.

Art. 2 Arbeitslohn, u) Einem tüchtigen und leistungs-
sähigen Schreiner wird ein Stundenlohn von 50 Cts.
und mehr bezahlt. Beruflich schwächere Arbeiter werden
ihren Leistungen entsprechend entlöhnt. bj Auswärtige
Arbeiten. Wenn der Arbeiter auswärts übernachten
muß, so wird ihm eine Zulage von Fr. 2.50 bezahlt.
Hat der Arbeiter Fahrgelegenheit, daß er alle Tage nach
Hause kommen kann, so wird ihm nebst dem Billet Fr. 1

Entschädigung bewilligt, e) Für Nacht- und Sonntags-
arbeit wird 50 Prozent, und für Ueberstunden, sofern
die normale Arbeitszeit überschritten ist, 20 Prozent
Zuschlag bezahlt.

Art. 3 Zahltag, n) Die Lohnauszahlung findet
regelmäßig alle 14 Tage statt, unmittelbar nach Schluß
der Arbeitszeit, ff) Als Décompte müssen 3 Taglöhne
stehen bleiben.

Art. 4 Kündigung. Es ist eine gegenseitige Nägige
Kündigung festgesetzt. Dieselbe muß am Samstag ev.

am Montag Vormittag geschehen. Die ersten 14 Tage
gelten als Probezeit, innerhalb welchen jedem Teil der
Austritt ohne Kündigung freisteht.

Art. 5 Haftpflicht. Für die Hastpflicht soll das
schweizerische Haftpflichtgesetz maßgebend sein; sie ist für
das Kleingewerbe fakultativ.

Art. 6 Verschiedenes, u) Die Akkordarbeit bleibt
bestehen, jedoch soll kein Zwang damit ausgeübt werden,
b) Der 1. Mai wird als Feiertag freigegeben, e) Es
ist dem Arbeiter verboten, an Drittpersonen Arbeiten
auf eigene Rechnung zu liefern, ä) Blauenmachen und
unentschuldigtes Zuspätkommen, sowie Wegbleiben von
der Arbeit wird nach einmaliger Verwarnung mit Ent-
lassung geahndet.

Vorstehende Arbeitsordnung ist für alle Mitglieder
des Schreinermeistervereins Schaffhausen und Umgebung
verbindlich und tritt mit dem 1. Januar 1907 in Kraft.

Schaffhausen, im Dezember 190ff. Der Vorstand.

Der Verband Schweizer. Dachpappenfabrikanten erläßt
folgendes Zirkular a i seine Kunden: Tit. Wir beehren
uns, Sie davon in Kenntnis zu setzen, daß wir in unserer
letzten Generalversammlung beschlossen haben, eine ein
heitliche Bezeichnung der Dachpappen stärken
mit Neujahr 1907 durchzuführen und zwar eine Num-
mcrierung, die sich in vollem Einklang befindet mit den

Bezeichnnngen, welche die Verbände der uns umgebenden
Staaten im Verlauf des Jahres 1906 durchgeführt
haben. ES soll damit nicht nur Einheitlichkeit in der
Bezeichnung, sondern auch Einheitlichkeit der Qualität-
stärke der Dachpappen geschaffen werden; damit hat der
Konsument in Zukunft es in der Hand, genau zu kon-
trollieren, ob er die verlangte Stärke auch erhält. Mit
der stärksten Nummer beginnend, ist folgende Bezeich-
nungsskala festgesetzt worden:

Dachpappe No. extra, No. 0, No. 1, No. 2, No. j3,
No. 4, No. 5, No. 6; und zwar die gleiche Numerie-
rung für dieselbe Qualität besandetc oder unbesandete
Dachpappe. Die Mitglieder unseres Verbandes haben
sich verpflichtet, nur die festgesetzten Rohpappenstärkeu
zu verarbeiten und dieselben auch nur unter der fest
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fieje^tert Qualitätgbejeicßnung in ben Çanbel ju bringen,
©te ßabett alfo alle ©eiuäßr, baß Sbnert Eeirte leichtere
3tüifcßeniutmmer unter böserer ®e!(arierung angeboten
loerben barf.

Snbera îuir ©te bitten, bon biefer Neuerung ®ctmt=
ui§ ^u neljntcn, fügen toir Sßnen nod) baS Verzeichnis
ber SNitglieber unfereS VcrbanbeS bei, roelcße bie oben=

genannte Sottbention gefdjtoffen baben :

@. Vecf in fßieterlen bei Viel ; Dtto grep in Urborf ;

©pfel & Dbinga, 5l8pßaltfabrif Ä'äpfnadj in Jorgen;
Äarl £joßl itt Vruggen; ©cßroeijer @et§er in 5Sinter=
tbur; 3- îraberê 2Bme. in (Sßur ; ®- SBeber 51.=@.

in ÜNattenj.
SEÖir ßabett bie fefte lleberjeugung, baß biefe ein=

ßeitlicße Numerierung, ruelcße mir attdb) ben maßgebenben
Veßürbett nnb Verbänben zur Kenntnis bringen, biet
baju beitragen roirb, bie SNißftänbe, mie fie ba tntb
bort zutage getreten finb, zu befeitigen.

©eneßmigett ©ie bie 93erficï)erung unferer borzüglidßen
(poeßaebtung.

Jorgen unb fßieterlen, ben 15. ®cjember 1906.
Verbanb ©cßiueiz. ®acßpappenfabrifanten :

1er ipräfibent : il). OMitgo. ®er 2lftuar : (f. Sett.

Cantonale Ia«bioirtfrf)aftIirf)e Stuéftellung iu ©t. ©aflett.
®ie©ruppen Vlla(milcßit>irtfcbaftlid)e9Nafd)inen,
Apparate unb ©eräte) unb XI (ENafcßinen unb
©eräte mannigfacher Sirt), lönneti and) au§ anbern
Äantonen befcbicît roerben, tuäbrenb bie übrigen ©ruppen
fid) auf 5tu§fteller itn Äantoit ©t. ©aüett befcßränt'en
foEen. programme unb 5lnmelbung§forntulare fönnen
oon Neujahr an beim NuêfieEungllommiffariat in ©t.
©aEen belogen toerben.

®)ie ©euteittbc Jorgen ift oott £>rn. ÜB. ©tünji ba=

fetbft mit großartigen SBei()nad)t§gaben überrafdjt morben,
bie aüe rooßltätigen unb humanen 3roecfen gemibmet
ftnb unb ben Vetrag oon gr. 100,000 erreichen. Nußerbem
bat £>r. ©tünji bureß ©cßenfnng oon gr. 50,000 ben
©runb ju einem Niters ttnb gnoalibenfonbi für bie
Arbeiter ber girma, ber er oorgeftanben, gelegt, au§
beffen 3i»feii altern Slrbeitern, bie minbefien§ 10 galjre
im ©efebäfte tätig toaren, Unterftüßungen zufließen foüen.

Obad)t Vergangene äBodßc tourben itt SB il bei ber

großen Äälte bie Äellerräumlicbfeiten eincê Neubaues
mittelft offenem Soßlenfeuer ermärmt. 5113 bann
Ztuei italienne Slrbeiter bie beinahe luftbidßt beu
fdßloffenen Näume betraten, um ißrer 5Xrbeit nad)ju=
geßen, fielen fie fofort burd) $obleuo£pb betäubt
nieber. 3"'" ©lücE bbrten einige borbeigeßenbe grauen
ba8 ©tößnen ber Unglüc£lid)en. Nafdje fjilfe jmeier
beßergter SNättner, bie bie beiben Slrbeiter auS bem ge=

fäßrlicfjeit Naume trugen, ift eS gu PerbanEen, baß fie
bem fidjern ïobe entrannen.

Hu$ der Praxis — Tür die Praxis.
Tragen.

NB. Q3er(mtf$=, ®<mfct)= unb SlrbcttSgefttdje werben
unter biefe Mubrif nid)t aufgenommen ; berartige 2lnzeigen ge=

boren in ben gitfcvnteittetl beë Slatteê. fragen, welche „unter
©(jiff**" erfd)einen foüen, wolle man 20 ©të. in SRarten (für
3«fenbung ber Offerten) beilegen.

1119. 2Bo beliebt man fteine Sdpeiffteine famt Säger,
gute (Qualität?

1130. Sonnte mit einem 2 PS=9Jtotor eine fombinierte
Stbricbt» unb ®icfenbobetmafd)ine oon jirt'a 400 mm SOtefferbreite
getrieben werben ©er hätte eine folcfjc, wenn and) ältere,

aber gut gebenbe, abzugeben? 2lHfäHige Offerten an bie ©p<
pebition unter ©biffre Si. 2B. 1120.

1131. SBetcbeSiebacbungiftbieswecfmapigfte für einenMeubau
mit 120 n.^ ebener Sadjung unb 150 m^ fïfîanfarbenbacb ; weldjeä ift
bie preiëwûrbigfte nnb wetterbeftanbigfte? 9Jïan bittet um 2lus>-

lunft oon farf)oerftänbigeu gad)lenten, eoent. mit Uebernabmë--
offerte gegen fofortige Saffa. ©ebbarb ©igenmann, Meltau,
Poggenburg.

1123. 2Ber lennt ober liefert Moftfcbutsmittel jum @in=

fetten oon ©ifenwareu unb fpepeü pint ©infetten oon Mobroer
fd)raubungen, fiolliinbern, bamit folcße nad) fahren nod) Ieid)t
ioëgefd)raubt werben tonnen? gerbinanb 35ird)Ier jr., ©infiebelu.

11311. SBer liefert Sprefjluft-SKotoren? 21ug. SOleicr, Progen.
1134-. Sffier liefert bi§ 21pril 20 @t. ©idjenpfoften, 150 cm

lang, ftart 11 à 12 cm, 72 m tannenc Saben 45 à 65 mm ftarf,
500 Stüct tannene ®öggeli, 1 m lang unb 30 à 30 mm ftart,
franto ©intertbur Offerte unter ßfjiffre E1124 an bie ©ppeb.

1135. ©er liefert ein ©türf oerjinnteë ©emebe für §onig=
fcßleubern

1136. ©eldje ©diweijetfitmen fabrizieren Sopalbarjtitt
Offerten unter KW 1126 an bie ©ppebition.

Kanderner

Feuerfeste Steine, Erde
der Thonwerke Kandern 1702 a 06

(Generalvertretung für die Schweiz.)

Fayence-Wanil-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

KOCH & Cï
vorm. F. <£ HOCH

Telephon Baumaterialiemhandlung Teiegr.-Adr.:
Na. 2977. EASELi Asphalt-Basel.

Jlntwomn.
2tuf (frage 1081. SSentilatoren für genannten 3n>ed liefert

nnb montiert 3- Srnnner, S3entiiationëgefd)âft, Dberuzwil,
®t. ©aüen.

2luf ffrage 1084. ©enben Sie fid) gep. an bie 5Dîafd)inen=
fabrit ßar.bguart.

Stuf ffragc 1085. Meue prima ©ffen mit einem ffeuer unb
Söfcbtrog unb ©djraubftöde begießen Sie am oorteilbafteften bei
©. Sareber & ©o., 3'irid) I.

2(uf ffrage 1086. ©enben Sie fieb gep. an ip. Safpar,
med), ©ertfiätte, SJlurgentbat, ber einen foldjcn SHotor giinftig
abzugeben bat.

3(uf ffrage 1086 bat ff- Sûtbtpjçmbmanu, ©il (St. ©allen),
einen faft neuen, guten 1 Vr PS Sllotor für ßufttübtung febr billig,
abzugeben.

Sluf ffrage 1088. ©enben Sie fid) an bie @raoier= unb
*ßrägeanftalt oon 3(lb. ©filler in £mttiton (fit. 3ürid))-

2lnf ffrage 1091. fiaminauffätje liefert in allen ©röfjen
unb fionftruftionen. ff- Stunner, 2Sentitationëgefd)âft, Ober=
uzwil, St. ©alten.

9luf ffrage 1091. ®ie beften fiaminauffeiffe fmb „ffoijn'ë
Sd)oruftetn, unb Sfentitationëauffâtje", am oorteilbafteften zu be=

Zteben imrd) ®. fiardjer & ©o., 3üt'ü) E Mieberborf 32.
21uf ffrage 1091. ©enben Sie fid) an ®. SSrunner, Speng(er=

tneifter, Solotbum; biefer liefert fiaminartffätje, befteê ffafarifat,
unter ©arantie.

2tuf grage 1091. ®er ©rooe'fdje 2luffab ift ber befte.
ßieferant: ©egmanndpaufer, 3ürid).

2luf ffrage 1093. Stat)tbted)ftreifen in jeber ®imenftott
unb ®t<fe ftanjt ffbnett unter billigfter SSeredjnung auë : Schweiz.
©alz= unb frammerwerf @d)mibt & ©o., Oenftngen (fit. Solotbum).

2luf ffrage 1099. ©enben Sie ftd) an bie SBetaKgieperei
u. 21rmatnrenfabrif £i)p (SBern). ®iefelbe liefert SMetaffgub in
allen Segierunngen.

2luf ffrage 1100. 3'"£fu'"gen zum fournieren liefert ffriebr.
S8ect, Sörrad) b. iöafel.

2luf ffrage 1103. fformen für 3®ftntboben unb ©artem
plättli erfteHe id) alë Spezialitat unb finb uerfdjiebene ®effinë
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gesetzten Qualitätsbezeichnung in den Handel zu bringen,
Sie haben also alle Gewähr, daß Ihnen keine leichtere
Zwischennummer unter höherer Deklarierung angeboten
werden darf.

Indem wir Sie bitten, von dieser Neuerung Kennt-
ins zu nehmen, fügen wir Ihnen noch das Verzeichnis
der Mitglieder unseres Verbandes bei, welche die oben-

genannte Konvention geschlossen haben:
E. Beck in Pieterlen bei Viel; Otto Frey in llrdorf;

Gysel ck Odinga, Asphaltfabrik Käpfnach in Horgen;
Karl Hohl in Bruggen; Schweizer Gelzer in Winter-
thur; I. Trabers Wwe. in Chur; C. F. Weber A.-G.
in Muttenz.

Wir haben die feste Ueberzeugung, daß diese ein-
heitliche Numerierung, welche wir auch den maßgebenden
Behörden und Verbänden zur Kenntnis bringen, viel
dazu beitragen wird, die Mißstände, wie sie da und
dort zutage getreten sind, zu beseitigen.

Genehmigen Sie die Versicherung unserer vorzüglichen
Hochachtung.

Horgen und Pieterlen, den 15. Dezember 1906.
Verband Schweiz. Dachpappenfabrikanten:

Der Präsident: Th. Odinga. Der Aktuar: E. Beck.

Verschiedenes
Kantonale landwirtschaftliche Ausstellung in St. Gallen.

Die Gruppen VllusmilchwirtschaftlicheMaschinen,
Apparate und Geräte) und XI (Maschinen und
Geräte mannigfacher Art), können auch aus andern
Kantonen beschickt werden, während die übrigen Gruppen
sich auf Aussteller im Kanton St. Gallen beschränken
sollen. Programme und Anmeldungsformulare können

von Neujahr an beim Ausstellungskommissariat in St.
Gallen bezogen werden.

Die Gemeinde Horgen ist von Hrn. W. Stüuzi da-
selbst mit großartigen Weihnachtsgaben überrascht worden,
die alle wohltätigen und humanen Zwecken gewidmet
sind und den Betrag von Fr. 100,000 erreichen. Außerdem
hat Hr. Stünzi durch Schenkung von Fr. 50,000 den
Grund zu einem Alters- und Jnvalidenfonds für die
Arbeiter der Firma, der er vorgestanden, gelegt, aus
dessen Zinsen ältern Arbeitern, die mindestens 10 Jahre
im Geschäfte tätig waren, Unterstützungen zufließen sollen.

Obacht! Vergangene Woche wurden in Wil bei der

großen Kälte die Kellerräumlichkeiten eines Neubaues
mittelst offenem Kohlenfeuer erwärmt. Als dann
zwei italienische Arbeiter die beinahe luftdicht ver-
schlosseneu Räume betraten, um ihrer Arbeit nachzu-
gehen, sielen sie sofort durch Kohlenoxyd betäubt
nieder. Zum Glück hörten einige vorbeigehende Frauen
das Stöhnen der Unglücklichen. Rasche Hilfe zweier
beherzter Männer, die die beiden Arbeiter aus dem ge-
jährlichen Raume trugen, ist es zu verdanken, daß sie

dem sichern Tode entrannen.

Um an Praxis — M ckiê praxis.
7r«gtn.

M. Verkaufs-, Tausch- und Arbcitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilegen.

1110. Wo bezieht man kleine Schleifsteine samt Lager,
gute Qualität?

11S0. Könnte mit einem 2 ?8-Motor eine kombinierte
Abricht- und Dickenhobelmaschine von zirka 400 ww Messerbreite
getrieben werden? Wer hätte eine solche, wenn auch ältere,

aber gut gehende, abzugeben? Allfällige Offerten an die Ex-
pedition unter Chiffre L. W. 1120.

IIS1. Welche Bedachung ist die zweckmäßigste für einen Neubau
mit 120 n.2 ebener Dnchung und 150 Mansardendach; welches ist
die preiswürdigste und wetterbeständigste? Man bittet um Aus-
kunft von sachverständigen Fachleuten, event, mit Nebernahms-
offerte gegen sofortige Kassa. Gebhard Eigenmann, Neßlau,
Toggenburg.

11 SÄ Wer kennt oder liefert Rostschutzmittel zum Ein-
fetten von Eisenwaren und speziell zum Einfetten von Rohrver
schraubungen, Holländern, damit solche nach Jahren noch leicht
losgeschraubt werden können Ferdinand Birchler jr.. Einsiedeln.

IIÄlt Wer liefert Preßluft Motoren? Aug. Meier, Trogen.
1124. Wer liefert bis April 20 St. Eichenpfosten, ISO em

lang, stark 11 à 12 em, 72 m tannerie Laden 45 à 05 mm stark,
500 Stück tannerie Döggeli, 1 m lang und .10 à 30 mm stark,
franko Winterthur? Offerte unter Chiffre L1124 an die Exped.

IIS3 Wer liefert ein Stück verzinntes Gewebe für Honig-
schleudern?

11SK Welche Schweizerfirmen fabrizieren Kopalharzkitt?
Offerten unter XVV 1120 an die Expedition.
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AittivottêN.
Auf Frage 1081 Ventilatoren für genannten Zweck liefert

und montiert I. P. Brunner, Ventiiationsgeschäft, Oberuzwil,
St. Gallen.

Auf Frage 1084. Wenden Sie sich gest. an die Maschinen-
fabrik Landquart.

Auf Frage 108Z. Neue prima Essen mit einem Feuer und
Löschtrog und Schraubstöcke beziehen Sie am vorteilhaftesten bei
C. Karcher à Co., Zürich t.

Auf Frage 1081» Wenden Sie sich gest. an P. Kaspar,
mech. Werkstätte, Murgenthal, der einen solchen Motor günstig
abzugeben hat.

Auf Frage >080 hat I. Lüthy-Hubman», Wil (St. Gallen),
einen fast neuen, guten 1 Motor für Luftkühlung sehr billig,
abzugeben.

Auf Frage 1088. Wenden Sie sich an die Gravier- und
Prägeanstalt von Alb. Güller in Hüttikon (Kt. Zürich).

Auf Frage 1O01 Kaminaufsätze liefert in allen Größen
und Konstruktionen. I. P. Brunner, Ventilationsgeschäft, Ober-
uzwil, St. Gallen.

Auf Frage 1001. Die besten Kaminaufsätze sind „John's
Schornstein- und Ventilationsaufsätze", am vorteilhaftesten zu be-
ziehen durch C. Karcher à Co., Zürich I, Niederdorf 32.

Auf Frage 1001. Wenden Sie sich an G. Brunner, Spengler-
meister, Solothurn; dieser liefert Kaminaufsätze, bestes Fabrikat,
unter Garantie.

Auf Frage 1O0I. Der Grove'sche Aufsatz ist der beste.
Lieferant: Wegmann-Hauser. Zürich.

Aus Frage IOOS. Stahlblechstreifen in jeder Dimension
und Dicke stanzt Ihnen unter billigster Berechnung aus: Schweiz.
Walz- und Hammerwerk Schmidt â Co., Oensingen (Kt. Solothurn).

Auf Frage 1000. Wenden Sie sich an die Metallgießerei
u. Armaturenfabrik Lpß (Bern). Dieselbe liefert Metallguß in
allen Legierunngen.

Auf Frage 1100. Zinkzulagen zum fournieren liefert Friede.
Beck, Lörrach b. Basel.

Auf Frage 110Ä. Formen für Zementboden und Garten-
plättli erstelle ich als Spezialität und sind verschiedene Dessins
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